
 

Alle gemeinsam gegen 
den Sparhaushalt! 

 
Immer häufiger regt sich in Bremen der Protest gegen die Politik des CDU/SPD-
Senats und der im Hintergrund agierenden Großunternehmen. 
Tausende von Studierenden, von SchülerInnen und LehrerInnen, von MitarbeiterIn-
nen der Kindertagesstätten, der Krankenhäuser, der Wohlfahrtsverbände und die 
Beschäftigten des Öffentlichen Dienstes haben in den letzten Wochen nacheinander 
gegen den Abbau von sozialen Leistungen und Arbeitsplätzen demonstriert. 
 
Es wird Zeit, diese Einzelproteste zu vereinen! Nur gemeinsam sind wir stark genug, 
unseren Forderungen in der Bürgerschaft und beim Senat endlich Respekt zu ver-
schaffen! 
 
Deshalb haben wir im „Bündnis gegen Sozialkahlschlag und Bildungsabbau“ zu-
sammen mit der Wahlalternative (WASG) und mit Menschen aus unterschiedlichen 
Gruppen und Gewerkschaften die Initiative ergriffen, um gemeinsam zu protestieren 
und eine andere Politik zu verlangen. 
 
Am 21. April beginnen die Haushaltsberatungen. CDU und SPD wollen einen Haus-
halt durchsetzen, der auch „nach Auffassung des DGB-Bremen nicht geeignet ist, die 
Finanzprobleme Bremens zu lösen.“ (16.3.05) 
 
Wir rufen deshalb dazu auf,  
 

am Donnerstag, 21.April um 15 Uhr auf dem Marktplatz 
 

in einer Auftaktkundgebung vor der Bürgerschaft für folgende Forderungen zu 
demonstrieren: 
 

- Keine Zustimmung zum Sparhaushalt!  
- Nein zu Studiengebühren!  

- Keine Stellenstreichungen und Privatisierungen!  
- Nein zu Subventionen und Steuergeschenken an die Unternehmer!  

- Nein zu Geldverschwendung durch "Prestigeprojekte"! 
 
Wir haben die Vorsitzende des Bremer DGB und SPD-Bürgerschaftsabgeordnete 
Helga Ziegert gebeten, auf der Kundgebung über den Stand der Haushaltsberatun-
gen zu berichten und darüber zu informieren, was die Gewerkschaften gegen die 
Verabschiedung dieses Haushalts unternehmen wollen. 
 
Wir werden die Proteste fortsetzen und versuchen, für die nächste Sitzung der Bür-
gerschaft am 25.Mai einen übergreifenden Gemeinsamen Protesttag gegen den 
Sparhaushalt zu organisieren  
 

Bündnis gegen Sozialkahlschlag und Bildungsabbau  
http://www.sozialplenum.de/buendnis-2010/start.html 
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